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Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


Nr. 257. Mittag⸗Ausgabe. 
Provinzial-Zeitung. 


Breslan, 12. April. 

» Privileginm. Der „Reichs⸗Anz.“ veröffentlicht das Privilegium 
wegen Ausfertigung auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt 
Liegnitz zum Betrage von 1000000 M. Die Abſchnitte lauten zu 2000 
Mark, 1000 M., 500 M. und 200 M., find mit 4 pet. jäbrlich zu ver: 
zinſen und nach dem feſtgeſtellten Tilgungsplane mittelſt Verlooſung oder 
freihändigen Ankaufs von Anleiheſcheinen jährlich vom 1. April 1886 ab 
mit wenigſtens Einem Prscent der bezüglichen Beträge unter Zuwachs der 
Zinſen von den getilgten Anleipeiieinen Be 5 

„ Poſtaliſches. In Briefe (Kreis Oels) wird am 16. April eine 
Poftageniee — Die Poſtverbindung erhält die neue Poſtagentur 
durch eine zwiſchen Oels (Sale und Brieſe Kr. Oels) verkehrende 
Landpoſtfahrt. Zum Landbeſtellbezirk der neuen Poſtanſtalt gehören die 
Ortſchaften: Hönigern, Kleinbrieſe, Waldmühle und Waldvorwerk. — An 
dem genannten Tage wird auch in Guttwohne eine Poſtagentur einge⸗ 
richtet. Die Poſtverbindung erhält die neue Poſtagentur durch eine zwiſchen 
Guttwohne und Juliusburg zweimal täglich verkehrende Botenpoſt mit 
Sober = ae ne 5 . Landbeſtellbezirk der neuen 

e e t ſenkwi 
55 ci, erle, Jenkwitz, Karlsburg und 

* Ein glücklicher Gewinner. Bei der am 7 
Sich Wes n ite deer — ber 1. euptgeminn Don 8000 Mark 
allen Gewinner ſoll ein Arbeiter — Jer Brauer & 88. Der 


Nachrichten aus der Provinz Poſen. 

Benpen, 12, [Feuer.] In der im Kreife Kempen belegenen 
Stadt 8 ow ſind in der Nacht von Freitag zu Sonnabend über 
E niedergebrannt. Die Entſtehung des Feuers iſt 
anf vor End randſtiftung zurückzuführen, da daſſelbe an ver⸗ 
ſchiedenen Enden der Stadt zu gleicher Zeit ausbrach. 


1 1 ramme. 

N 2 olff's telegraphiſchem Bureau.) 

. 3 April. Bei der Neichetagsgichwahl im hieſigen Wahl⸗ 
eiſe wurde Pr. Kruſe (mationalliberal) mit über 1000 Stimmen 

Majorität gewählt. 

N 10. April. Der Kaifer von Oeſterreich, welcher heute 
an Ben oftafel bei der Königin: Mutter theilnahm, iſt Abends wieder 
nach ien abgereiſt. Die Prinzeſſin Giſela, Prinz Leopold und Herzog 
Ludwig, ſowie die Mitglieder der öſterreichiſchen Geſandtſchaft waren 
zur Verabſchiedung am Bahnhof anweſend. 

Karlsruhe, 10. April. Der feierliche Schluß des Landtages findet 
nächſten Donnerstag ſtatt. 

f Bern, 11. April. Das Militärdepartement wird dem Bundesrath 
einen Geſetzentwurf übrr den Landſturm vorlegen, um demſelben eine 
kriegsrechtlich geſicherte Stellung zu verſchaffen. 

Rom, 11. April. Die in der geſtrigen Verſammlung von Sena: 
toren gewählte Commiſſion zur Erörterung der Frage einer Reform 
des Senats beauftragte eine aus 3 Mitgliedern beſtehende Sub⸗ 
commiſſion, alle auf die Reform bezüglichen Fragen zu prüfen und 
in einem Monat darüber Bericht zu erſtatten. 

Rom, 10. April. Unter dem Vorſitz Cambray⸗Digny's fand in 
dem Senatsgebäude eine Verſammlung verſchiedener Senatoren ſtatt, 
um die Frage wegen einer Reform des Senates zu erörtern. Nach 
längerer Berathung wurde eine Commiſſion eingeſetzt, welche ſich mit 
dieſer Frage beſchäftigen und in der nächſten Verſammlung Bericht 
erſtatten ſoll. 

Paris, 11. April. Nach Meldungen vom Senegal iſt das Fort 
Bakel von den Eingebornen angegriffen und hat daſelbſt ein ſehr 
blutiger Zuſammenſtoß ſtattgefunden, welcher drei Tage dauerte. Mehrere 
Dörfer und Factoreien wurden angezündet. Die Verbindungen ſind 
abgeſchnitten. Die Lage wird als ernſt bezeichnet. 

Paris, 11. April. Eine Depeſche des Gouverneurs des Senegal⸗ 
Gebietes beſtätigt, daß das Fort Bakel von den Eingebornen ange: 
griffen wurde, doch ſeien die Angriffe ohne Verluſte zurückgeſchlagen 
worden. Das Fort ſei vollkommen verproviantirt. 

Paris, 10. April. Der Senat befploß mit 153 gegen 102 
Stimmen die Dringlichkeit für die Berathung des Antrages Bozerian, 
wonach jeder Verſuch, die Freiheit der Arbeit zu beeinträchtigen, be: 
ſtraft werden ſoll. Der Juſtizminiſter hatte ſich gegen die Dringlich⸗ 
keit der Berathung ausgeſprochen und erklärt, die gegenwärtigen Ge⸗ 
ſetze ſeien völlig ausreichend. 

Die 1 der Deputirtenkammer wählten heute die Commiſſion 
zur Vorberathung der Vorlage betreffend die für das Jahr 1889 in 
Ausſicht „ Ausſtellung. 13 Mitglieder der Commiſſion 
find für die Annahme der Vorlage, 7 für Annahme unter gewiſſen 
Vorbehalten und 2 find entſchiedene Gegner der Vorlage. 

Paris, 10. April. Deputirtenkammer. Berathung der Inter: 
pellation Maillard (Intranſigent) über die Verhaftung der Redacteure 
Duc Quercy und Roche in Decazeville. Der Juſtizminiſter wies die 
Geſetzmäßigkeit der Verhaftung nach. Nach einer längeren Debatte 
wurde den Erklärungen der Regierung mit 435 gegen 65 Stimmen 
die Zuſtimmung ertheilt. Die Kammer lehnte es ab, den Urlaub 
des Deputirten Basly, welcher ſich bereits ſeit einem Monat in 
Decazeville befindet und einer der Hauptauſwiegler der Strikenden iſt, 
zu verlängern. x 

Petersburg, 11. April. Großfürſt Konſtantin Nitolajewitieh ift 
geſtern nach Orianda in der Krim abgereiſt. — Das „Journal de 
St. Pétersbourg“ dementirt die Meldung des „Gaulois“ von einem 
angeblichen ruſſiſchen Circular bezüglich der Entſchließungen Rußlands 
für den Fall, daß der Fürſt von Bulgarien ſich weigern ſollte, ſich 
dem Arrangement der Mächte zu unterwerfen. Ebenſo bezeichnet 
das Journal die Nachricht der „Independence Belge“ von in Peters: 
burg neuerdings ſtattgehabten Verhaftungen nihiliſtiſcher Agitatoren als 
unbegründet. 

Riga, 10. April. Bei Domesnaes kreuzen mehrere Schiffe, die 
jedoch des Treibeiſes wegen nicht in den Rigaiſchen Meerbuſen ein⸗ 
pa können. 

onſtautinopel, 11. April. Der bisherige engliſche Geſchäfts⸗ 
ag e iſt heute von hier abgereift. N 
1 hen, 11. April. Die Kammer beendete die Verhandlungen 
über die Politik des Minifteriums. Eine von mehreren Devuticten 
eingebrachte Tagesordnung, welche beſagt, die Kammer dürfe nur zu 


Bierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
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Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs-Verlag, 


einem Miniſter Vertrauen haben, der entſchloſſen ſei, ſofort den Krieg 
zu beginnen, wurde abgelehnt. Eine von anderen Deputirten bean⸗ 
tragte Reſolution, welche erklärt, daß die Kammer nach den ſtattge⸗ 
habten Debatten der Regierung das vollſtändige Vertrauen ausdrücke 
und zur Tagesordnung übergehe, wurde mit 129 gegen 83 Stimmen 
angenommen. 5 Deputirte enthielten ſich der Abſtimmung. Der 
Beſchluß des Vertrauensvotums wurde mit großem Beifall aufge⸗ 
nommen. 

Belgrad, 10. April. Der König hat Madſid Paſcha das Groß: 
kreuz und Raſchid Bey das Commandeurkreuz des Takowo⸗Ordens 
verliehen. 

Philippopel, 10. April. Ein Decret des Fürſten vom heutigen 
Tage verfügt die Aufhebung des Belagerungszuſtandes in Bulgarien 
und Oſtrumelien. Ein weiteres Decret vom gleichen Datum ordnet 
Wahlen der Deputirten Bulgariens für die National⸗Verſammlung 
in Sofia an und beſtimmt, daß die Wahlen am 23. Mai ſtattfinden 
ſollen. 

Sofia, 10. April. Die hieſigen Vertreter der Großmächte richteten 
eine gemeinſame Note an die bulgariſche Regierung, in welcher ſie 
den Beſchluß der Conferenz mittheilen und die Hoffnung ausdrücken, 
der Fürſt werde denſelben acceptiren. 

Sofia, 11. April. Miniſter Tſanow theilt den Vertretern der 
Mächte mit, der Fürſt werde wahrſcheinlich den Beſchluß der Con⸗ 
ferenz acceptiren, wolle aber vorher ſich der Zuſtimmung der Volks⸗ 
vertretung vergewiſſern. — Das Deeret des Fürſten d. d. Philippopel, 
vom 10. d. ordnet für den 23. Mai Wahlen von Deputirten für 
Oſtrumelien an, welche der in Sofia Behufs Beſprechung des Con⸗ 
ferenz-Beſchluſſes zuſammentretenden National-Verſammlung bei: 
wohnen ſollen. 

Waſhington, 10. April. Der Bericht des landwirthſchaftlichen 
Departements ergiebt eine Verminderung des mit Winterweizen be⸗ 
bauten Terrains um 5 pCt. gegen 1885. Der Durchſchnittsſtand iſt 
92½ gegen 76 im vergangenen Jahre. 

Hamburg, 10. April. Der Poſtdampfer „Thuringia“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft hat, von Weſtindien kommend, 
geſtern Seilly paſſirt. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 12. April. 

“= Gogolin-Goradzer Kalk-Aotien-Gesellschaft, (Schluss.) Um 
mit der Gorasdzer Anlage wieder in Betrieb zu kommen, ha- 
ben wir die dem Kaufmann Adalbert Türkheimer gehö- 
rigen, durch directes Anschlussgeleis mit der Oberschlesischen 
Eisenbahn verbundenen zwei Kulköfen zu Gorasdze gegen zwei 
uns in Gogolin entbehrliche Oefen eingetauscht und ausserdem 
einen mächtigen, sich unserem alten Besitz direct anschliessenden 
Steinbruch zugekauft, so dass wir unsere Kundschaft wieder mit 
Gorasdzer Product bedienen können. Der Verkehr mit unseren älteren 
Oeten in Gorasdze wird vorläufig mittelst Vecturanz bewerkstelligt. 
Unser Jahresabschluss ergiebt einen Bruttogewinn von 185 092,45 M., 
wovon wir sehr erhebliche Beträge, in Summa von 92571,60 M. ab- 
geschrieben haben, so dass ein Nettobetrag von 92 520,85 M. zur Ver- 
fügung bleibt.“ Der Vorstand schlägt den Actionären vor, diese 
92520,85 Mark in folgender Weise zu verwenden: 63000 Mark für 
6 pCt. Dividende von 1050000 Mark, 5 704,50 Mark für Dotirung 
des Reservefonds, 7813,50 Mark für statutenmässige Tantitme an 
Aufsichtsrath und Vorstand. 2735,60 Mark für den Dispositions- 
fond (früherer Reservefond). 5946,40 Mark für den Pensionsfond. 
2500,00 Mark als Rücklage für unvorhergesehene Verluste an Conto- 
Corrent-Conto, 4820,85 M. als Vortrag auf neue Rechnung. „Die 
in unserem vorjährigen Berichte ausgesprochene Befürchtnng, dass 
die bereits so sehr redueirten Preise sich in Folge der bedeu- 
tenden Concurrenz noch weiter drücken würden, hat sich leider be- 
stätigt und halten wir den Moment für eine normale Preisstellung 
auch heut noch nicht gekommen. Lediglich dem Ineinandergreifen 
unseres sehr intensiven Betriebes haben wir den günstigen Erfolg 
im Berichtsjahre zu danken. — Das Betriebs-Material unserer Schmal- 
spurbahn, an deren Leistungsfähigkeit fortlaufend grössere Anfor- 
derungen gestellt werden, haben wir entsprechend vermehrt und sind 
mit dieser wie mit 35 vollständig betriebsfähigen Oefen gerüstet, um 
den an uns herantretenden Anforderungen genügen zu können. Der 
in der General-Versammlung vom 17. Mai 1884 gefasste Beschluss auf 
Ermächtigung zum Ankauf eigener Actien im Nennwerthe von Fünfzig. 
tausend Thalern = 150000 Mark zum Zweckt entsprechender Herab- 
minderung des Actien-Capitals hat seine Erledigung gefunden; der da- 
durch erzielte Gewinn kommt indessen erst dem diesjährigen Abschluss 
zu Gute. Der frühere Reservefond, jetzt Dispositionsfond, ist durch 
die diesmalige Dotirung auf 90000 Mark i. e. 10 pCt. des künftigen 
Actien-Capitals von 900000 M. gebracht, ebenso hät der Pensionsfond 
bereits eine Höhe von über 27000 M. erreicht. 

Frankfurt a. M., 10. April. In der heutigen Sitzung 
des Aufsichtsraths der consolidirten Alkali-Werke zu 
Westeregeln wurde beschlossen, der am 6. k. M. stattfindenden General- 
versammlung von dem ca. 1373000 M. betragenden Bruttogewinne des 
Jahres 1885 nach reichlichen Abschreibungen die Vertheilung einer 
Dividende von 8 pt. vorzuschlagen und dem gesetzlichen Reservefonds 
38000 M., dem besonderen Reservefonds 108000 M. zuzuführen. 

* Internationaler Handels-Oongress. Man schreibt der „Voss. Ztg.“ 
aus Brüssel: Die von dem Ministerium eingesetzte Organisations-Com- 
mission für den Congress hat mit 15 gegen 4 Stimmen die endgiltige 
Vertagung desselben bis zum September 1887 beschlossen. Die beiden 
Sectionen der Commission arbeiten aber weiter, so dass im Septem- 
ber d. J. die Entwürfe des internationalen Wechselgesetzes und Seerechts 
publicirt werden und allen auswärtigen Delegirten zur Prüfung zugestellt 
werden können. War auch die Rücksicht auf die Lage Belgiens in erster 
Linie für den Entschluss der Commission, dem die Regierung zu- 
stimmt, massgebend, so erwartet man doch auch durch die Vertagung 
reifere Entschlüsse und mehr Sicherheit für eine allseitige Einigung. 
Bis dahin wird auch in Bern von den Delegirten aller Regierungen 
die Frage der Transport-Contracte endgiltig geordnet sein, was die 
Congress. Arbeiten fördern wird. 


f Ausweise. N 

„ Nordwestbahn. Die Einnahmen der Nordwestbahn betrugen in 
der Woche vom 2. bis 8. April 148 955 Fl., gegen die entsprechende 
Woche des vorigen Jahres mehr 6935 Fl. 

„ Eibethalbahn, Die Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der 
Woche vom 2. bis 8. April 80547 Fl., gegen die entsprechende Woche 
des vorigen Jahres mehr 5917 Fl. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Paris, 10. April, Nachm. 3 Uhr. [Bchluss-Course] (Nachtrag) 
Türkenloose 36, —. Credit mobilier 210 Spanier neue 573). Banqde 
ottomane 518, —. Gredit foncier 1355, —. Egypter 348, —. Buez-Actien 
2125. Banque de Paris 630, — Banque d’escompte 452. Wechse) 
auf London 25, 13½. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 355, — 
Tabakactien —, —. 


Wait Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 9 
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Montag, den 12. April 1886. 


London, 10. April, Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
57½ . 5% priv. Egypter 9107 4% unifie, pter 69½ . 30% garant, 
Egypter 98. Ottomanbank 10 ½. Suez. Actien /. Canada Pacific 67. 

Frankfurt . M., 10. April, Nachm, 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 415. Pariser Wechsel 81,175. Wiener 
Wechsel 161, 97. Reichsanleihe 106, 10. Oest. Silberrente 69,20. Oest. 
Papierrente 68,70. 5% Papierrente --, —. 4% Goldr. 92, 50 1860er 
Loose 117, 80. 1864er Loose 290, —. Ungar. 4% Goldrente 83, 90. Ung« 
Staatsloose 221, 50. Italiener 97, 30. 1880er Russen 87, 30, II. Orient- 
Anl. 62, 10. III. Orient-Anl. 62, 10. Spanier exter. 57, 70. Egypter 68, 90. 
Neue Türken 14, 90. Böhmische Westbahn 217. Central-Pacifc 113, — 
Franzosen 201, —. Galizier 169. Gotthardb. 105,—. Hessische Ludwigs- 
bahn 91,50. Lombarden 95%/,. Lübeck-Büchener 156, 40. Nordwestb 
137¼. Gredit-Actien 2385/8. Darmstädter Bank 139, 90. Mitteld. Credit- 
bank 94,30. Reichsbank 137, 20. Disconto-Commandit 217, 60. 5% Serb. 
Rente &0, 60. Matt. i 

Neue Serben 80, 70. Arader St.-Pr.-A. 9535. a 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 238 ¼½. Franzosen 200 ½. 
Galizier — —. Lombarden 95¼. Gotthardbahn —. Egypter —, — 
er rei 217, —. Hess. Ludwigsbahn —, —. Mittelmeer» 

ahn —, —. 

Frankfurt a. M., 10. April, Abends 5 Uhr50Min. [Effecten- 


Societät.! Credit-Actien 238½½. Lombarden 95. Franzosen 199%. 
Galizier —. Egypter 68, 80. 4% Ungar. Goldrente 83, 80. 188Cer 
Russen —, — Gotthardbahn 104, 80. Disconto-Commandit 217, 10. 


Neue Serben —, —. Mecklenburger —, —. Dresdener Bank —. 
Hessische Ludwigsbahn —, —. Schwach. 

Frankfurt a. M., 10. April, — Effecten-Societät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 238½. Franzosen 200¼. Lombarden 94%, 
Galizier 168. Egypter 68, 80. 4% Ungar. Goldrente 83, 70. Gotthard- 
bahn 104,80. 80er Russen —, —. Mecklenburger —, — Disconto- 
Commandiı 217, —. Dresd. Bank —, —. Neue Serben 80, 90. Arader 
St.-Pr. —, —. Hessische Ludwigsbahn —, —. Darmstädter Bank —, 
Elbethalbahn —. Ruhig. 

Hamburg, 10. April, Nachm [Schiuss-Course.] Preuss. 40, 
Consols 105 ½. Silberrente 68°/,. Oesterr. Goldrente —. Unger. Gold- 


rente 83½ 60er Loose 119. Italienische Rente 97. Oredit- 
Actien 238. Franzosen 500. Lombarden 237. 1877er Russen 
97%. 1881 er Russen 86. 1883er Russen 110. 1884er Russen 837/86. 


II. Orier t-Anleihe 60. III. Orient-Anleihe 601/,. Laurahütte 71½. 
Nordd. Bork 148. Commerzbank 126½. Marienburg-Mlawka 52½ 
Ostpreussisele Südbahn 86¾. Lübeck-Büchener 156%. Gotthardbahn 
1041).  Discento 1 %: Matt. 

Leipziger Discontobank 99½'. Deutsche Bank 155. 

Hamburg, 10. April, Nachm, [Getreidemar zt. Weizen loco 
flau, helsteinischer loco 160 — 165. Roggen loco flau, mecklenbur- 
gischer loco 140 — 145, russischer loco ruhig, 104 — 108. Hafer flan 
Gerste still. Rüböl flau, loco 41½, per April — Spiritus stil! 
per April-Mai 23½ Br., per Mai-Juni 23½ Br., per Juni-Juli 24 Br., per 
August-Septbr. 26½ Br. Kaffee ruhig, Umsatz 2500 Sack. Petroleum loco 
fest, Standard white loco 6, 65 Br., 6, 50 Gd., pr. April 6, 40 8 
pr. August-Decbr. 6, 95 Gd. Wetter: Bedeckt. 

Wien, 11. April, Vormittags 11 Uhr 30 Min. [Privatverkehr.} 
Oesterr. Credit-Actien 294, 20, Ungar. Goldrente 103, 57½. Schwach. 

Posen, 10. April. Spiritus loco ohne Fass 31, 70, per April 33, 00, 
per Mai 33, 20, per Juni 34, 80, per Juli 35, 70, per August 36, 50, 
September 37, 20. Gekündigt — Liter. Fester. - 

Liverpool, 10. April, Nachm. (Baumwolle. (Anfangsbericht,) 
Authmasslicher Umsatz 10000 Ballen. Fest. Tagesimport 2000 B. 

Liverpool, 10. April, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussberieht.' 


Umsatz 10 Ballen, davon für Speeulation und Export 20% Ball, 
Amerikaner fest, Surats fest, gefragter. Middl. amerikanische Lieferung 
stetig. 


Newyork, 10. April, Abends 6 Uhr. Baumwolle in Newyork 
91/,, do. in New-Orleans 83],. 

Newyork, 9. April. [Baumwollen-Wochenberice | 
fuhren in allen Unionshäfen 44000 B., Ausfuhr nach Gross .tauniem 
59000 B., Ausfuhr nach dem Continent 26000 B., Vorrath 8 00 B 

Pest, 10. April, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.) V zen loco 
ruhig, per Frühjahr 8, 34 Cd., 8, 36 Br., per Herbst 8, 34 Gd., 8,36 Br, 
Hafer per Frühjahr 6, 42 Gd., 6, 44,Br., per Herbst 6, 28 Gd., 6, 30 Br. 

Mais per Mai-Juni 5. 55 Gd., 5, 57 Br. — Wetter: Schön. 

Pr la, 10. April, Nachm. |Productenmarkt.) (Schlussbericht.) 
Weizer ruhig, per April 21, 40, per Mai 21,60, per Mai-August 22,25 
per Juli-August 22, 60. Roggen ruhig, per April 13, 80, per Jul’ 
August 14, 60, Mehl 12 Marques ruhig, per April 47, 40, per M 
47, 80, per Mai-August 48, 40, per Juli-August 48, 60. Rüböl der | 
per April 55, 50, per Mai 55. 75, per Mai-August 56, 75, per Sep. | 
December 58, 75. — Spiritus behauptet, per April 46, 25, per Mai 46, 50, | 
= Mai-August 47, 00, per September-December 46, 75. — Wetter: 

chon. 

Daria, 10. April, Abends 6 Uhr. [Produeten markt.] Weizen 
ruhig, per April 21, 40, per Mai 21, 60, per Mai-August 22, 25, por 
Juli-August 22, 60. Mehl 12 Marques ruhig, per April 47, 30, fer 
Mai 47, 75, per Mai-August 48, 30, per Juli-August 48, 75. Rubel 3 
behauptet, per April 55, 25, per Mai 55, 75, per Mai-August 56, 75, per 
September-December 58, 50. Spiritus ruhig, per April 46, 25, per 
Mai 46, 50, per Mai-August 47, 00, per September-December 46, 75. a 

Paris, 10. April, Nachm. Rohzucker 53* ruhig, loco 33, 50 & 33, 75. 
Weisser Zucker matt, Nr. 3 per 100 Kilogr. per April 38, 80, per 
Mai 39, 25, per Mai-August 39, 75, per October-Januar 40, 50. 

London, 10. April, Nachm. Havannazucker Nr. 12 13½ nominell, 
Rübenrohzucker 12% ruhig, Centrifugal Cuba —. 

Amsterdam, 10. April, Nachmittage. Bancazinn 561/,. 

Antwerpen, 10. April, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min, [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffnirtes Type weiss, loco 16% bez. 
u. Br., per Mai 16% bez., 16½ Br., per Juni 16 Br., per Septbr.= 
December 17% bez., 173), Br. Steigend. 

Antwerpen, 10. April, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
»ericht.) Weizen ruhig. Roggen unverändert. Hafer ruhig. Gerste 
unbelebt. I‘, 

Bremen, 10. April. Petroleum (Schlussbericht) ruhig. Standard 
white loco 6, 45 Br. — 


Zu- 


Marktberichte. a 

Breslauer Sohlaohtvichmarkt. Marktbericht der Woche am 5. und 
7. April. Der Auftrieb betrug: 1) 539 Stück Rindvieh (darunter 
287 Ochsen, 252 Kühe). Das Geschäft verblieb ein Er 
bei mässigem Ueberstand. Export nach Oberschlesien 48 chsen, = 8 
Kühe, nach dem Königreich Sachsen 73 Ochsen, 17 Kühe, 166 
Hammel und 1274 Hammel nach Metz. Man zahlte für 50 Kilo Fleis 1 
gewicht exel. Steuer Primawaare 48—50 M., II. Qualität 39—42 M., f 
ringere 23—24 Mark; 2) 1186 Stück Schweine, Man zahlte 
50 Kilo Fleischgewicht beste feinste Waare 50—52 
Waare 45 bis 46 Mark; 3) 2228 Stück Schafvieh. 
für 20 Kilo Fleischgewicht excl. Steuer Primawaare 
ringste Qualität 6—8 M. pro Stück; 4) 655 Stück Kälber erzi 
gute Preise, 

Ratibor, 8. April. [Marktbericht von E. Lustig.] 
heutige Wochenmarkt war gut besucht. Getreide, das genügend 
geführt, wurde ohne wesentliche Preisänderung gehandelt, 
waren gut begehrt und in feinen Qualitäten hoch bezahlt. er 
ist: Weizen 14,80 bis 15,50 Mark, Roggen 12,50 bis 13,00 Mark, Ge 
10 bis 12 Mark, Hafer 12,20 bis 13 Mark per 100 KIgr., feine 
getreide über Notiz. Kleesamen, roth, 39 bis 48 Mark, weiss, 33 bis 
45 Mark per 50 Kigr. netto, hochfeine über Notiz. on 


Er; 


elten 


; [Getreideme f 0 er 
ö ; ezewski. ei minimalen Zufuhren war der Verk 

heutigen Markte ohne jede Bedeutung. Die wenigen kleinen Umsätze 
Vollzogen sich auf Grundlage vorwöchentlicher Notirungen. Es er- 
zielten: Weizen gelb 14,55 —15, 80 M., Weizen weiss 15,30 — 16,25 Mark, 
Koggen 12,75 Mark, Gerste 11,80—13,50 M., Hafer 12,75 —13,75 M., 
Kaps 20,10 Mark. Alles per 100 Kilo. 
2 Sprottau, 10. April. [Vom Producten- und Wochen- 
markt.] Geschäftsverkehr lebhaft, Preise blieben fest. Pro 100 Kilgr. 
Weizen 14,70 bis 15,30 M., Roggen 12,80 bis 13,40 M., Gerste 12,68 
bis 13,32 M., Hafer 14,00 —15,50 M., Erbsen 13,32 bis 16,66 Mark, 
Kartoffeln pro 50 Klgr. 1,40—1,60 Mark, Heu 2,00—3,00 Mark. Das 
Schock Stroh zu 600 Kilogr. 20—24 Mark. 1 Kilogr. Butter mit 
1.801,90 M., die Mandel Eier 0,50—0,60 Mark bezahlt. — Witterung: 
Sonntag und Montag schön, Dinstag Nachmittag ein heftiges Gewitter, 
welchem vom Mittwoch ab kühlere Temperatur folgte. Heute Regen. 
Dresden, 9 April. [Amtliche Notirungen der Pro- 
Aucten- Börse.] Wetter: Bewölkt. Stimmung ruhig. Weizen per 1000 
EKlIgr. netto weiss, inländisch 167 bis 170 Mark, weiss, fremder 
- 165-182 M., braun, deutscher 164—166 M., braun, fremder 168 bie 
185 Mark, braun, englischer 158—164 Mark. — Roggen per 1000 
Kilogr. netto sächsischer 141—143 M., russischer 136—146 M., fremder 
141145 M., Galizier — M. Gerste per 1000 Klgr. netto sächsische 135 
bis 150 M., böhm. und mähr. 155 — 170 M., Futtergerste 115—125 M., 
Hafer per 1000 Klgr. netto sächsischer 140 —150 M., russischer 133 bis 
138 M., böhm. 145 — 152 M. Weizenmehl per 100 Klgr. netto ohne 
Sack, Kaiserauszug 32,00 M., Grieslerauszug 29,00 M., Semmelmehl 
27,00 M., Bückermundmehl 25,00 M., Grieslermundmehl 21,50 M., Pohlmehl 
6,00 M., Roggenmehl per 100 Klgr. netto ohne Sack Nr. C 24,00 M., 
Nr. 0/1. 23,00 M., Nr. 1 22,00 M., Nr. 2 19,00 M., Nr. 3 16,00 M., Futter- 
mehl 13,50 Mark. 
. Berlin, 10. April. Spiritus loco 34,2 M. bez., April-Mai 35,7 bis 
36,1 M. bez., Mai-Juni 35,7 —36,1 M. bez., Juni-Juli 36,5 —36,9 Mark bez., 
Juli-August 37,5—37,8 Mark bez., August-September 38,2 bis 38,5 M. 
bez., September-October 38,8 39,2 M. bez. 

Glasgow, 10. April. Die Vorräthe von Roheisen in den Stores 
belaufen sich auf 726054 Tons gegen 593 049 Tons im vorigen Jahre. 
Zahl der im Betrieb befindlichen Hochöfen 97 gegen 90 im vorigen 


Jahre. 


+ Bresisu, 12. April, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeines von keiner Bedeutung, bei 
müssigem Angebot Preise preishaltend. 

Weizen nur feiner Qualitäten behauptet, per 100 Kilogramm 
Weissen 15,40—15,70—16,10 Mark, gelber 15,40—15,60—15,90 Mark, 
* feinste Sorte äber Notiz bezahlt. 
KRoggen bei mässigem Angebot sehr fest, per 100 Kilogramm 12,70 
bis 13,05 — 13,20 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 
k Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 11,00—11,80 Mark, 
weisse 13,00—13,80 Mark. 
Hafer nur feine Qualitäten beachtet, per 100 Kgr. 13,20—13,60 bis 
14,% Mark. 
Mais ohne Aenderung, per 100 Kgr. 12,89—13,00—13,30 Mk. 
Erbsen behauptet, per 100 Kilogramm 12,70—13,70—15,80 Mark, 
Vietoria 13,00—14,00—16,00 Mark 

Lupinen sehr fest, per 100 Kilogr. gelbe 9,50—10,09—10,50 Mark, 

blaue 9,20—9,70—10,00 Mark. 


Courszettel der Berliner Börse vom 10. April 1886. 
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Sa 
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Paul Scholtz s 


1 
argarethenftr. DEE 
eute Montag, den 12. April: 
II. Humoristische 


N 

1378 Uk. t-Th 
per 50 Kilogramm tad -Thsate 0 
ö f —50—60 M., hoch-] Montag. 101. Bons = Borftellung. 
feiner über Notiz. (Kleine Preiſe.) „Ultimo.“ Luſt⸗ 

Kapskuchen behauptet, per 50 Kilogr. 5,808, 10 M., fremde 5,50 ſpiel in 5 Acten von G. von 
bis 5,80 Mark. Moſer. 

Leinkuchen preishaltend, per 50 Kilogr. 9,10 — 9,30 M., fremd - 


Wiek n be per 100 Ker. 13 
Kleesamen schwacher Umsatz, rother ruhig 
38—43—47—50 M., — weisser unverändert, 35—43 


108,80 Mark. Lobe- Theater. 5 
0 schwedischer Klee ohne Zufuhr, per 50 Kgr. 37—46--54 Mark.] Mantag. 3 3. D.: „Theorie und Soirede [5058] 
Tannenklee unverändert, per 50 Kilogr. 23—29—34 Mark. Praxis.“ Vorher: „Am Her⸗ 


Timothee N Mark. zogshof.““ Drama von C. Caro. 
Mehl gut verkäuflich, per 100 Kilogramm Weizen fein 22,50 
bis 23,50 Nauk Roggen-Hausbacken 19,50—20 Mr., Roggen-Futter- Saison m Theater. 


Wilh. "Gipner’s 
Leipziger 


mehl 9,75—10,25 Mark, Weizenkleie 8,50—9,00 Mark, Montag, den 12. April 1886. Quartett⸗ u. Concertfänger, 
Heu per 50 Kilogr. 3,50—4,00 Mark. A Anfang 8 Uhr. Entree 50 Pf. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 31,00—-33,00 Mark. Norddeutſche San er. Kinder 25 Pf 


5 Anfang 8 Uhr. [5040] 
Metsorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts. Entrée 50 Pf. Vorverkauf 3 St. 1 M. 
Sternwarte zu Breslau. 


Näheres Placate. u. Tageszettel. 


April 10., 11. Nachm. 2 U. Abends 10 U. f Morgens 6 8 5 K h b 
batte eee e e | Eh teinkohlenbergwer 
uftdrack bei mm 8 x 37, u m um m 7 
Dunstdruck (mm) .... 6,8 7,4 774 Gi kh l 
Dunstsättigung G05. 72 9 84 N 6 r 6 1 ni 5 t 6 u 0 1 1 u 
Wi FERN, ih 1. At = — a Gemäß $ 17 des Statuts werden die Herren Gewerken 
Otter ... wolkig. ewölkt. ewölkt. 3 
Früh Wg Hagen. zur ordentlichen Gewerkenverſammlun 
aeg 12 Nachm. 2 D. | Abends 10. | Morgens 6 t auf Mittwoch, den 28. er., Vormittags 9 ühr, 
ärm DIRERLEN Ä a fl 
Tuggen 18 15 Ei nr 7420 7406 13 1 Conferenzzimmer auf Erbſtolluſchacht hierorts ergebenſt ein- 
Dunstdruck (mm) .... 5,9 5,8 6,4 geladen um über nachverzeichnete Gegenſtände zu beſchließen: 
Dunstsättigung (pCt.). 48 64 91 1) Vorlegung der vollſtändig belegten Verwaltungsrechnung pro 1885. 
. e eee N N 2 NO. I. Ertheilung der Decharge gemäß § 24 al. 11 des Statuts. 
„ ses 2 wolkig. bedeckt. bezogen. 2) Abänderung eines Engagements⸗Vertrages ($ 24 al.5 des Statuts). 
Breslau. Wasserstand. Hermsdorf, den 10. April 1886. 5060] 
11. April. O.-F. 5 m 45 m. M. -F. 4 m 58 m. C.-P. 2 m O, em 
12. A1. 0.-P. 5 m 26 m. M. -P. 4 m 50 em. U.-P.1m 76cm Der Vorſtand. 


Die Kuranstalt, Stahl- und Moorbäder, 
Molkenkur ete. zu 


Bad Langenau 


in der Grafschaft Glatz 


Station der Breslau-Mittelwalder Eisenb,, 


mit tägl. 3mig. Tour- u. Retour-Verbind. in 3Std. von Breslau, 

1. Mai eröffnet. [4976] 

(Arzt, Apotheke; Post, Telegraph; Hotels, Pensionate; Kurmusik ete.) 
Alle Anfragen beantwortet, Prospecte übersendet franco; 

Frequenz 1885. Die Kurverwaltung. 2500 Personen, 


Die Schleſiſche Dachpappen- Fabrik 
RT, C. H. Jerschke, 
vorm. Jerſchke & Petzoldt, 


Breslau, Oderstrasse Nr. 2, 
Dachpappen⸗, Holzeement⸗, Asphalt: und Theerproducten⸗Fabrik, 
empfiehlt sich zur Lieferung ihrer Fabrikate, 
ferner [2353] 
zur Ausführung completter Bedaohungen, als 
Holzoement- und Pappdäoher, sowie Asphaltirungen aller Art 
unter Garantie zu billigſten Preiſen. 
Reparaturen u. Dachanstriche werden gewissenhaft 
ausgeführt und alleräußerſt berechnet. 
Koſtenauſchläge und Muſter gratis und frauen. 
Prima Referenzen, 
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Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslav. 


